




Sehr geehrte Mitglieder,

liebe Freunde und

Förderer des Vereins!

„Die Zukunft hat Ihre Wurzeln in der 
Vergangenheit!“

Die Insel Mellum ist eine „Keimzelle“ des 

-

seeküste. Zu Recht wird sie als ein Muster-

-

des II Weltkrieges. „Welche Auswirkungen 

-

tet werden.

-

weitergeführt wurden. In diesem Zusammen-

-

-

Unterstützung des Mellumrates!
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im Auftrage des Mellumrates die Daten 

-

Sager Meer

-
erlich sind allerdings auch im diesem 

-
-
-

-

Strohauser Plate

-

-
-

-

-

sind auch in diesem Jahr weiter gesun-

-

-

-

ermittelt. 

-

Minsener Oog (Dr. Dietrich Frank)

-

-

-

-

wurden. 

-

zurück.
 

-

Küken gefunden. 

-

-
chungen durchgeführt. Die Ausfliegerate 

-

-

-

-

Brutvogelbericht 2010 aus den Schutzgebieten des Mellumrates



An mehreren Terminen waren mehr als 

der Insel anzutreffen.  

Mellum 

-

-

-
-

-

gezeigt werden. 

-
-

Art festgestellt werden.

-

erstellen. 

-
-

-

-

zurück gelegt.

Die Untersuchungen zur Nahrungszu-

-

-

-

-
hen werden.

Wangerooge

kam zu keiner Ansiedlung des Sandre-

-

-

-

-

-

-

werden.

-

-
-

Anschrift des Verfassers:

Der Mellumrat e.V.
-

schaft -



44

-

-

-
-

 und 

-
. 

indem man sie zurückschneidet. Da sie 

-

-

halten.
-

-

-
-

-

-

Internationales Bewusstsein für Naturschutz und Kultur 

- IJGD-Workcamp auf Wangerooge 2010 -



-

-

an Ziegelsteinen und Fahrradresten in der 

-

-

Da kam man sich manchmal fürchterlich 

Sache des Naturschutzes.

-

gute Stimmung wirkte ansteckend und 

gemeinsam etwas zu erreichen. Der 

Natur für den Umweltschutz sind es 

Wir lernten auch neue Leute mit anderen 
-

-
-

stützung durch die Naturschutzwarten 
des Mellumrates mit einem Schatzfund. 

-

Anschrift der Verfasserin:

Stella Nischik

 Inner-
-

-

-
-

-

-
-

-



-

-

-

-
-

-

Der Ort des Angriffes auf das führende 
-

-

-
ten eine Distanz zum Ort des Angriffes 

m.   

Nun zu den dramatischen Szenen. Die 
-

Dann zeigte ein Alttier 
des Junge führenden 
Paares ein Verlei-

-
den „fremden“ Sand-

-

-

-

lassen. Immer und 
immer wieder hackte 
der adulte Sand-

angreifenden Paares 

-

des Junge führenden 
-

Küken zu stellen. Die 

-

-
-

-

Tagen danach nicht 
mehr festzustellen. 

-
gangen werden.

Aggressives  Verhalten adulter Sandregenpfeifer (Charadrius hiaticula) 
gegen Küken von Reviernachbarn auf Minsener Oog



„Die eine Generation baut die Straße, auf der die nächste fährt“

-

-

-

-

-

nachgewiesen  (WILKENS & EXO

-

-

fremder Küken nach Verlust der eigenen 

 
Literatur

WILKENS, S. & K.-M. EXO - Anschrift des Verfassers:

-
-

Der Mellumrat e. V. hat sich dieses seit 

-

-
-

-

-
hungen des Vereines gemeinsam ange-

die

wirken Sie ein Stück weit mit an der 

Stiftung als gemeinnützig anerkannt ist. 
Auch testamentarische Verfügungen zu 

-



-
-

BAUMHAUER 
2006

-

Meeres) zusammen (ZEPP 2008). 

BARCKHAUSEN

Seegang entstanden sind (STEIF 1990). Im 

-

sind und sich aufgrund des Sandtrans-
-

gen („Wanderinseln“).

-

-

-

-

REINECK BUNJE & RIN-
GOT

-

gestellt (siehe dazu SCHÖNEBORN

Untersuchung litoraler Prozesse auf der Insel Mellum auf Grundlage 

historischer Karten und Methoden der Fernerkundung 

    Landverlust                  Landgewinn



-

-

-

-
-

-

-

-

-

eingescannt.

-

-

-

-

SCHÖNEBORN

-

-

-

-

-

-

resultierte aus den unterschiedlichen 
-



-

-
-

-

dass die Datengrundlage immer richtig 

-

-
WASSER- UND SCHIFFFAHRT-

SAMT BREMERHAVEN

LANG

(NATIONALPARKVERWALTUNG NIEDERSÄCHSI-
SCHES WATTENMEER -
chen“ eingezeichnet. Allerdings ist nicht 

kann nicht zwischen einer Insel und einer 
Plate unterschieden werden.

-

Dühn Kirchen und Mellum detaillierter 

Da Mellum anders dargestellt ist als das 

ist (REINECK

-

wird für das Land zwischen Deich und 

-

VON DEN 
BERG

Mellum hier erstmals als Insel definiert 
werden kann.

-

CLEMENS

-

-

-
-

-
ten. Sie zeigen (a) 

zum Aufnahme-

zum Aufnahme-

alle Details des 

war es wichtig markante Stellen auf den 

-

-

-
lichkeit (a) das komplette Gebiet der 

Insel 

-
(b) auf 

das Grünland der Insel

-
-

-

Deswe-

gen wird hier nur das Grünland von 

Mellum betrachtet, auf das sich auch 

die ermittelten Flächenangaben bezie-

hen.

der eigentlichen Insel eine zweite Insel 



-

-

-
tar wieder erreicht. Mittlerweile hat sich 

ausdehnt. 

-
nisse

-
-

-
-
-

darstellung.

-
-

-

-

-

denen ein Landgewinn

werden blau Landverlustzonen rot 

-
BUNJE & RINGOT 

CLEMENS -
-
-

-
tige Referenz für die zu untersuchende 

-
-

-

-
-

mungen sind nur durch Vermessungen 

der Vergangenheit natürlich nicht mehr 

-

-

-
rische Kartenmaterial für die Insel Mellum 

-
dings kann mit der Mehrzahl dieser Kar-

Karten sind teilweise sehr schwierig zu 
-

-
lung der Insel Mellum ist schwierig. 
Mittelfristig wird die Insel aufgrund der 

-

Langfristig müssen die Auswirkungen des 

-
wicklung dann wieder umkehren.

-

-

-

-

heute) und Literatur.  Die Untersuchung 

-

-

-

-

-

BARCKHAUSEN

-
-



-

BAUMHAUER, R.

Darmstadt.
BUNJE, J. & J. L. RINGOT -

-
sischen Wattenmeer zwischen den Jah-

-

CLEMENS, T.

LANG, A. W. -
-

NATIONALPARKVERWALTUNG NIEDERSÄCH-
SISCHES WATTENMEER 

REINECK, H.-E.
GER-

DES, G., W. E. KRUMBEIN & H.-E. REINECK 
-

SCHÖNEBORN, S. -
-

-
-

STREIF, H.

-

VON DEN BERG, C. 

WASSER- UND SCHIFFFAHRTSAMT BREMER-
HAVEN -

ZEPP, H.
aktualisierte und erweiterte Auflage. 

Anschrift der Verfasser:

-

-

ausgewiesen.

-
-

-

- -

-

-

-

OSPAR für mehr Meeresschutzgebiete außerhalb nationaler 

Zuständigkeiten



-

-

-
freunden aus allen Teilen der 

-

-

einer der entscheidenden Wirt-

-

-

-

-

nicht immer gelingt (KLUG & KLUG 1994, 

LEMME 1998, VAUK 1987) -

Magnus ENZENSBERGER

-

-

Naturschutzgeschichte (LÜCKE 2007). Der 

-

dies gar entgegen der guten naturschutz-
-

-

-
CLEMENS 2005). 

-

-

-

-

-
-
-

-

MENDE & GÄTJE

auch der Naturschutz durch 

-
-

und damit auch zum Kennenlernen und 

-

Tourismus im Weltnaturerbe Wattenmeer – Risiko oder Chance für den 

Naturschutz?



-

-
ken“ (JOB, WOLTERING & HARRER

-

dieses Reiseziels durch steigende 

-

-
-

-
-

-

-
-

-

-

werden müssen. 

Wattenmeer ist laut JOB, WOLTERING & 
HARRER -

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
INVENT 

Mit der zu erwartenden steigenden Zahl 
-

-

-

-
-

-

-

-

-
sisches Wattenmeer ist sich der Ver-

-
hen und nachhaltigen Welter-

(SÜDBECK & BUNJE

-

-
-

-

-
-

gehen aus Sicht der nachhal-

Literatur

CLEMENS, T. -
-

ENZENBERGER, H. M.

-
-



-

-

-

-

-

-

-

-

-
-

-
-

-

-
-

-

-

-

Damit würden sie dem Naturschutz und 

-
-

mus“ zunimmt und damit zu einem immer 

-

-
-

-

wieder auf. 

-

-

-

-

-

INVENT

-

JOB, H., M. WOLTERING,  & B. HARRER,  

-

KLUG, H. & A. KLUG

J.L. 
LOZÁN, E. RACHOR, H. VON WESTERNHAGEN 
& W. LENZ: Warnsignale aus dem Wat-

LEMME, U.
-
-

-
-

LÜCKE, M. -

MENDE, C.,& C. GÄTJE.

-

SÜDBECK, P. & J. BUNJE -

-

-
-

VAUK, G.
-

Anschrift der Verfasserin:

Meike Lücke

Weltnaturerbe Wattenmeer – Zur Entwicklung des Golfplatz-Projektes 

auf der Insel Wangerooge.



-

-
nungen des Mellumrates für eine natur-

-

Niedersachsens Umweltminister Sander 

-

-

Die Offenheit der Landschaft sei zu erhal-
-

-

-

-
-

Areale mit der Natternzunge zu erhalten. 

-

-

-

Umgangs mi t 
dem Weltnatur-

ist aus unserer 

auf der Insel Wan-

-

falsches Zeichen. 
Auch angesichts 

-
dungsgrades der 

Deutschland und 

d e s  L a n d e s 

finanziellen Mit-

-

zu erhalten und 

-

-

-
-

-

Der Mellumrat e.V.



Auf dem Meer und an den Küsten hat 
-

ALLSOPP 
-

-

Jahr angestiegen war (SCHOUTEN & VAN 
DEN VEGT -

THOMPSON

-

Die marine Tierwelt ist in erster Linie 

-

(CAMPHUYSEN 2008 GREGORY 2009 RYAN 

-
-

(COLABUONO

-

-

Nistmaterial (CLEMENS & HARTWIG

HECKROTH & HARTWIG HARTWIG & 
HECKROTH 2007

-

aufwiesen. 

-
-

-

-
ten teilweise darunter liegende Nester. Da 

-

Das Material kann auch in der weite-

ausdehnen kann (DIERSCHKE

-
-
-

gal. Diese Verschmutzung darf nicht zu 
-

steme der Meere und Küsten werden. 

Literatur

ALLSOPP, M., A. WALTERS, D. SANTILLO & 
P. JOHNSTON (2009)

CAMPHUYSEN, C. J.

CLEMENS, T. & E. HARTWIG

Plastikmüll in Nestern der Dreizehenmöwenkolonie am Bulbjerg, 

dänische Westküste – und kein Ende



-

COLABUONO, F. I., S. TANIGUCHI & R. C. 
MONTONE (2010) -

-

GREGORY, M. R

-

DIERSCHKE, V., S. GARTHE & N. MARKO-
NES (2004)

und 

HARTWIG, E. & M. HECKROTH

-

HECKROTH, M. & E. HARTWIG

-

RYAN, P. G., C. J. MOORE, J. A. VAN FRAN-
EKER & C. L. MOLONEY

SCHOUTEN, A. E. & A. K. VAN DEN VEGT 

THOMPSON, R. C., C. J. MOORE, F. S. VOM 
SAAL & S. H. SWAN

-
-

Anschrift der Verfasser:

-
schaft-

-

-

man ihn mit nach „Drau-
-

-

-

-
-

-

-

-

Meereskunde seines Studiums und als 
-
-

Strandführer eine ausführliche Zusam-

-

-

 

-
-

-
-

-
den an.                               
                                            

BUCHBESPRECHUNGEN   

JANKE

Schnecken, Muscheln und Tintenfische

an Nord- und Ostsee



der Tagung nahmen auch Vertreter der 
-

-
ter teil.

-

-
-

schutzwarte. Aktuelle Untersuchungen 

den zurückliegenden fünf Jahren weiter 
zurückgegangenen sind und dass sich 

-

-
-
-

-
-

-

der Fuchs in den Marschen stark aus-

-

-

gering.
-

-
-

-
-

-

-

-

-

-

-
-

-

-

-
-

-
-

-

Expertentagung zum Wiesenvogelschutz auf der Strohauser Plate



-

-
-

-

„Der Wasser-
stand müsste 
insgesamt ange-

-
chen feucht und 

-

-

-

-

-
-

-

-

-

-

Resümee der Arbeitstagung am 22.04.2010 auf der Strohauser Plate: 

-

-

-
-



-

RITTING-
HAUS

Mellumrates HARMS (CLEMENS & ENSEL-
MANN

 

TANTZEN 

-

RITTINGHAUS

IMKEN -

-
-

-

-
-

-

-
-

-
-

tiert und zertrümmert und dergleichen 

-

(RITTINGHAUS -

RITTINGHAUS zu 

BRUNS einen 

-
ressieren“ (BRUNS

HARMS

LÜDERS -
IMKEN

auch gar nichts mehr zu schützen ist. 

ich zu Anfang mein Auge gerichtet hatte. 

-

MELLUMRAT

-

-

die Verwaltung der auf Mellum liegenden 

Mellum während der Kriegs- und Nachkriegszeit



-

-
-

erreicht werden und ist für die Fahrten 

-

-
führung des Naturschutzes und der 

-

GOETHE

MELLUMRAT

-

hatte. 

-

erteilte der Fa. RADMACHER den Auftrag 

LINNEWEBER

LIN-
NEWEBER

der Westseite der Insel zu gelangen. Die 
-
-

Fahrten.

-
den aus Segmenten 

-

wieder aufstellen. 

-
seren - erhielt mein 

seine Fahrdienste. 
Das war nach dem 
Kriege ein ganz 

LINNEWEBER -
lie LINNEWEBER

genutzt.

„Als Kinder mit auf Mellumfahrt mussten wir 

-

unterschieden wer-

für die Familie ein 

-
lich sammelten wir 

-

(LINNEWEBER

HARMS

-

-

-

-
mer Scheu!“ (HARMS 

-

RITTINGHAUS 

-



-
kehrungen für die „Zeit danach“ zu tref-

-

-

RITTINGHAUS

Inselentwicklung und Neu-
-

standes

RITTINGHAUS -
scheitende Ausdehnung und Dichte des 

-
HARMS -

Wuchs“ (MELLUMRAT -

-

-
HARTMANN 

-
men JANSSEN und TABKEN

(MELLUMRAT KUHBIER

CLEMENS & ENSELMANN -

-

-

gefunden werden 
TABKEN

-

In den Jahren 

-

die Insel wieder 
-

-
k u n f t s a n l a g e n 

-
-

nicht sichergestellt 
werden.

BRUNS nach einem 

-

(BRUNS

RITTINGHAUS im gleichen 

-

-

-
mend für uns alle und aus allen anderen 

RITTINGHAUS

-

HARMS den Rüstersieler Schiffer IKEN „in 

-

-

Mellum war gefürchtet und wurde künftig 
-

ten wieder Ruhe und Frieden einziehen“ 
(HARMS

-
-



-
JANSSEN -

-
-
-

-

JANSSEN 

Vermutlich war auch die Feldlerche erneut 

Mellum

-
-

ZIMMERMANN

NIX -

-

ZIMMERMANN schildert die Schwierig-

-

-
-

-
ZIMMER-

MANN

Fulda gemeint. 

-

LÜDERS mit 

-
-

SCHÄFER

-

die Insel getragen 
-

gefahren werden.

Insel trafen ZIM-
MERMANN und NIX 

-
liegenden Stachel-

heruml iegender 
-

der. Im Deichinnern 

wüstes Durchei-
-

-

-
terien.

-

-



-

-

-
-

(ZIMMERMANN

Die Abwehr von Eiersammlern u.a. 

ZIMMERMANN

-

-
-

-

Segler entwickelt. An den Pfingstfeier-

-

ZIMMERMANN 

-

ZIMMERMANN 

-
-

ZIMMERMANN an. 

-
-

-

-
-

-

ZIMMER-
MANN

-

-

-

ZIMMER-
MANN



(ZIMMERMANN

-

-

-

registriert werden.

-

gefangen und mit einem Ring gekenn-

den Austernfischer ermittelt. 

-
-

-

-

auf der Insel einge-

-

-

-

-

-

waren die ersten Küken flügge (ZIMMER-
MANN

Weidenammer gefan-

-
würger  

-
ter 

Schreiadler 

 
und Schwarzmilan 

. 

Wasser auf mehr als 

(ZIMMERMANN

-

-
ZIMMERMANN erhielt die 

zu sein. 

DROST 
und Schulleiter HARMS

-
fahrten zur Insel Mellum. 

-

HARMS



-
-

ZIMMERMANN

DROST am 

HOYER

-
-

Die Verteilerliste abgesammelter Sil-

bermöweneier

-

ZIMMERMANN mit 
-

-
-

tier in den Zugang 

Insel gefundenen 
Materialien errich-

-

die sie mit einem 

ZIMMERMANN

-

1. Hochschuldorf Rüstersiel über Stadt Wilhelmshaven
2. Studenten, die zum Verpacken und Sammeln  eingesetzt waren (es wurden an jeden Sammler 

je nach Anfall 10 bis 25 Stück verteilt)
3. Kurzbesucher, die mit der „Auster“ kamen (Beringer-Arbeitsgemeinschaft, Scheffel, Dr. Brauer, 

Mathei u.a.)
4. Dauerbesucher, die längere Zeit hier waren (Präkelt, 3 Herren aus Oldenburg, Kanngieser, 

Backhaus u.a.)
5. Fischer (Stowasser aus Rüstersiel, Karli Baker aus Wilhelmshaven u.a., denen jeweils 20 bis 

30 Stück ausgehändigt wurden, wenn sie nicht in die Kolonie eindrangen, sondern kamen und 
darum baten)

4.473
580

520

520

260

6. Segler (Timm, Wilhelmshaven; Schuster, Voslapp u.a., wenn sie wie die Fischer zu uns 
kamen. Etwa 25% brachten andere Nahrungsmittel zu Tauschzwecken mit)

7. Besatzung des Leuchtturms „Hoher Weg“ (stellte zunächst die einzige Verbindung mit der 
Außenwelt dar und brachte auch mehrfach Kohlen)

8. Besatzung des Leuchtturms „Mellum“ (brachte ebenfalls Kohlen)
9. Rittinghaus – Oldeoog
10. Lotsenboot „Schillig“ (brachte Rittinghaus zu Besuch und Versprach die Fahrten zu 

übernehmen, falls die „Auster“ ausfallen sollte)

220

500

300
315
100

11. Boot „Seemaus“ (fährt für engl. Kapitän Bishop, der Lüders öfters aushilft)
12. Vogelwarte auf Wangerooge-Ost (verpackt auf Wunsch von Herrn Professor Dr. Drost)
13. Wirtschaftsamt Wilhelmshaven (verpackt auf Wunsch von Herrn Schulleiter Harms)
14. Radio-Tiemann Wilhelms´haven (stellte dem Vogelwart in diesem Jahr ein vollständiges 

Radiogerät (Batterie) zur Verfügung und versprach ein gleiches auch für die kommenden 
Jahre)

15. Voss - Rotenburg/Fulda (opferte seine Zeit für den Aufbau der Hütte auf Mellum, obwohl er 
gerade vor der Geschäftsgründung stand. Er setzte seine Geldforderung herab, was er 
allerdings hinterher bereute)

150
220
50

120

200

16. Naber - Bremen (beteiligte sich am Aufbau der Hütte und beschaffte eine Pumpe mit Rohr) 
17. Helfer, Rotenburg/Fulda (wurden an Leute verteilt, die uns bei Materialbeschaffung und Bau 

der Hütte halfen)
18. Nix (für Eigenbedarf und für Angehörige)
19. Zimmermann (für eigenen Bedarf und Angehörige)
20. Sonstige Personen und Stellen
21. Da die Klagen über angebrütete Eier sich häuften, haben wir gegen Schluss hin bei allen die 

Wasserprobe gemacht. Außerdem wurden seit dem 13.06. in der Südecke des Grünlandes 
wegen der Brandseeschwalben die Eier selten gesammelt, es fand sich also hier der größte 
Teil der angebrüteten Eier. Vernichtet wurden daher

Summe: 

250
250

150
350

1.830

1.929

13.287

ZIMMERMANN



-

(ZIMMERMANN

HARTUNG und PRÄKELT in 

-
SCHNAKENWINKEL 

-
-

-

-

Weg-Watt. (HARTMANN

HARMS

(MELLUMRAT

-

 

-

festgestellt wurde. HARTMANN

dass der auf Mellum 

mit einem amerika-
-

-

STRESE-
MANN

SCHÄFER

(HARTMANN

-

-

HARTMANN 

-
rend des Zwischenzuges 

-

-

werden. (HARTMANN

-
-

RITTINGHAUS

HARMS ZIMMERMANN HARTMANN REQUATE 



REQUATE und 
PIPJORKE

BRANDES 

-

 (REQUATE

ermittelt werden. Zum ersten Mal nach 

-

-

-

-

nachgewiesen werden.

-

d.h. einer etwas geringen Anzahl als im 

-

-

-

-

gemacht (REQUATE 

-

„ M a s s e n f ü h -
-

REQUATE als „immer 

-

die für die Dauer einer Tide auf der Insel 
-

GIERSBERG und Dr. 
MERKEL BÖTTGER 

SCHUSTER

DIRSCHKE

(REQUATE

BOLZ 

Insel.

Faunistische Untersuchungen

-

Frl. Dr. O. SCHUSTER -

rer. nat. R. ZUR STRASSEN REQUATE 

-

Landschnecken waren (REQUATE

RITTINGHAUS den 

-

diesem Zwecke dienlich machen. Durch 

-
-

-

-

im Innenraum des Deiches Aufstellung 
-

ZIMMERMANN 

Nachkriegszeit die Nestfalle zum Fang 
-
-

nachts im Watt unter Zuhilfenahme einer 



-
ZIMMERMANN 

REQUATE

HARTMANN MELLUM-
RAT -

nicht enthalten. - Der Wiederfang eines 

Mellum. (HARTMANN

-

-

-
-

-

-

-
-

-

werden (DROST GOETHE

Mit einem Ring markiert wurde auch ein 
Großer Abendsegler

-
-

dermausart für Mellum.

-
weneiern

-

-

-
ZIMMERMANN

-

-

-
-

ZIMMERMANN



-

Frankfurt referiert (DROST

-

REQUATE

-

-
-

-

-

auch um geschickt gefangene adulte 

-
wickelte. An ihrem Nest mit drei Jungen 

-

-

-
den.

und griffen sie geschickt mit dem Schna-
REQUATE

-
HARTMANN 

-
-

schnecken -

der Insel rastete. Vermutlich hatte das 
-
-

fen und die darin sitzenden Schnecken 

-
REQUATE

-

-

-

ZIMMER-
MANN

-
fremder Küken

DROST wurden Versuche 
-

KUHLEMANN

-

ZIMMERMANN -

-

-

-

-
ZIMMERMANN



HARTMANN -

durch. Unterscheidungsmerkmale zwi-
-

-

-

gedeutet.

HARTMANN -
-
-

-

auszufüllen (HARTMANN

HARTMANN auf den Zusammenhang zwi-

-

-
-

und Strandaster 
zurückzuführen. Als 

den Seeschwal-
-

Nahrungsmangel. 

-
-
-

-

stellt HARTMANN

-
-

HARTMANN

An anderer Stelle wies HARTMANN darauf 

nur eine Angelegenheit des Naturschut-

MELLUMRAT

FRANK den unmittel-
-

LEEGE

Dr. NITZSCHKE -
SALOMONSEN -

-

MELLUMRAT

DROST

-
-

MELLUMRAT 

DROST

-
-
-

VAUK & PRÜTER 

-

-

Landwirtschaftliche Nutzung 
der Insel Mellum

-
sensgemeinschaft Jan MEYER -

EILERS

JOOST

Mellum zur landwirtschaftlichen Nutzung 

-
-

-

-

-

und Pflanzenwelt der Wissenschaft und 

(MELLUMRAT

-
lum zwecks landwirtschaftlicher Nutzung 

MELLUMRAT

-
destrandes



KNOTHE

-
-

Interesse als gleichzeitig in unserem und 

-

-

-

-
-

MELLUMRAT 

Illegale 
-

rei“

-
-

REQUATE 
-
-
-

-

-

GOLDBACH 

MELLUMRAT 

anstalt auf Mellum

KLAUS und 
Steinhausen an das Wasser- und Schiff-

-

aus Sicherheitsgrün-
den nicht mehr zur 

-

auf der Insel Mellum 

-

-

-

-
MELLUMRAT 

 
Mellumrates

-
ZIMMERMANN und NIX

-
-

-

-

(MELLUMRAT

PIPJORKE und Unter-
REQUATE 

-

-
TANTZEN

KARPA

KLOSE, 

FREIKÖRPERKULTURGELÄNDE 

„MENSCH UND NATUR“

(UNION GEGEN UNVERNUNFT) 

NICHTANHÄNGER WERDEN 

GEBETEN FERNZUBLEIBEN



-

TANTZEN -
lums für den Naturschutz und die wissen-

lang ersehntes Ziel des Verwaltungs-
rates gewesen sei. TANTZEN dankte für 

-

TANTZEN

-
-
-

festhalten werden. Das Sager Meer und 

-
lichkeit zu tragen und ihm neue Freunde 

-

-

Reichsstelle für Naturschutz und Land-
-

 seit 

-

-
-

schen zum Nutz.“ 

-
-

MELLUMRAT

MELLUMRAT



Was ist aus der Kriegs- und 

-

an die Kriegs- und Nachkriegszeit auf Mellum. 

-

-
ert hat auch ein kleines Denkmal des auf Mel-

-

-
-

krieges sind Zeugnisse der Inselgeschichte.

-

-

-

-
herum flammten die Lichter der Leucht-
türme und Leuchtfeuer auf. Da war ein 

-

Fischkutter nach langem Fang dem hei-

-

ZIMMERMANN

Zusammenfassung

Weltkrieges auf Mellum in den Jahren 

-
-

-
-

-
-

-

-

-

-

-

-
-

-
anlage.

-

Zeit des Zweiten Weltkrieges auf dieser 

 

-
-

-

-

-

Literatur

BRUNS, H.

Mellumrat.
BRUNS, H.

CLEMENS, T.

CLEMENS, T. & R. ENSELMANN

Kriegs- und Nachkriegszeit auf Mellum 

DROST, R.

DROST, R.

-

DROST, R.

DROST, R. -



-

DROST, R. -

GOETHE, F. -

GOETHE, F.

GOETHE, F. & W. WINKEL

BLASZYK, P.

GREVE, F. A. 

HAVEKOST, H.
HARTUNG, W. 

-

HARMS, G.

HARMS, G. -

HARMS, G.

-

HARTMANN, G.
-

HARTMANN, G. -
-

JANSSEN, S. -
-

KUHBIER, H.

KUHBIER, H.

W. E. KRUMBEIN & H.-E. REINECK

KULHLEMANN, P.

-

. - Zeitschr. 

MELLUMRAT -

MELLUMRAT -

Mellumrat 
MELLUMRAT -

Mellumrat.
MELLUMRAT -

Mellumrat.
MELLUMRAT -

Mellumrat.
MELLUMRAT -

Mellumrat.
MELLUMRAT -

Mellumrat.
MELLUMRAT -

Mellumrat.
MELLUMRAT -

Mellumrat.
MELLUMRAT -

Mellumrat. 
MELLUMRAT -

Mellumrat.
MELLUMRAT -

Mellumrat.
MELLUMRAT -

Mellumrat.
MELLUMRAT -

Mellumrat.
MELLUMRAT -

Mellumrat.
REQUATE, H.

RITTINGHAUS, H.
-

RITTINGHAUS, H. -

-
rat.
RITTINGHAUS, H.

RITTINGHAUS, H.

RITTINGHAUS, H.

RITTINGHAUS, H.

RITTINGHAUS, H.
-

RITTINGHAUS, H.
-

-
rat.
RITTINGHAUS, H.

RITTINGHAUS, H.

RITTINGHAUS, H. -

RITTINGHAUS, H.

RITTINGHAUS, H.

Mellumrat.
RITTINGHAUS, H.

RITTINGHAUS, H.

RITTINGHAUS, H.
-

RITTINGHAUS, H.
-



-

SCHÄFER, W. -

SCHÄFER, W. -

SCHÄFER, W.
-

SCHNACKENWINKEL, G.

TABKEN, H. & S. JANSSEN -

Mellumrat.
TANTZEN, R. -

-

TANTZEN, R.

VAUK, G. & J. PRÜTER 

ZIMMERMANN, H. -

ZIMMERMANN, H. -

Anschrift der Verfasser:

Mellumrat e.V.

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Wissen um diese Partnerschaft kann 

-

-

der Schweiz.  
    
                                            

BUCHBESPRECHUNGEN   

FLÜCK

Welcher Pilz ist das?




